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F 7807/17 

AKTUELLE  FRAGEN DER ENGAGEMENTPOLITIK: 

ZUSAMMENWIRKEN IM LÄNDLICHEN RAUM – 

GANZ ALLEIN ODER GUT VERNETZT? 

  

 

 

01. Dezember 2017, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

Berlin 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 

Sebastian Heuchel, Externe Fach- und Koordinierungsstelle der Lokalen Partnerschaft 

für Demokratie (PfD) Saalfeld-Rudolstadt, Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein  

Thomas Heppener, Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Leiter 

der Referatsgruppe „Demokratie und Vielfalt“ 

Dr. Axel Lubinski, Bundesministerium des Innern, Leiter des Referats GZ 3 „Politische 

Bildung; Prävention“ 

Uwe Lübking, Deutscher Städte- und Gemeindebund, Beigeordneter Arbeits-marktpolitik, Kul-

tur, Sport, Verwaltungsmodernisierung, Demografie, Bildung 

Ines Kinsky, Regionalmanagement LEADER Aktionsgruppe (LAG) Saalfeld-Rudolstadt 

und Vorstand der BAG LAG  

Andreas Pautzke, Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE), Stellvertre-

tender Geschäftsführer / Leiter »Demokratiestärkung im ländlichen Raum«, Berlin 

Manuel Slupina, Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung, Leiter des Ressorts 

Stadt & Land  

Ralf Wolkenhauer, Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, Leiter der Un-

terabteilung 71 „Ländliche Räume“ 

 

Veranstaltungs-

programm 
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LEITUNG 

Petra Fuchs, Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement 

Andreas Pautzke, Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) 

INHALT 

Ohne Vernetzung und Kooperation lässt sich vor Ort – gerade im ländlichen Raum – kaum 

etwas erreichen. Dies gilt umso mehr für diejenigen, die demokratische Einstellungen und 

bürgerschaftliches Engagement zum Wohle aller stärken wollen. Oft ist allerdings ein zu 

wenig abgestimmtes Nebeneinander von Projekten und Trägern verschiedener Bereiche 

und Förderstrukturen zu beobachten, obwohl es inspirierende Beispiele der Kooperation 

gibt.  

 

ZIELE 

Im Austausch mit Praxisakteuren sowie mit den Verantwortlichen in verschiedenen Bun-

desministerien wird erörtert, welche Schnittstellen sich vor Ort trotz unterschiedlicher Ziel-

setzungen ergeben, um die eigene Region voranzubringen. 

 

ZIELGRUPPEN 

Leitende Fachkräfte aus der Engagementförderung, Sozialdezernent/innen,  

Bürgermeister/innen, Führungskräfte aus Verbänden und Einrichtungen. 

 

PROGRAMMVERLAUF 

FREITAG, 01.12.2017 

Uhrzeit  

09.30  Begrüßungskaffee und Ausgabe der Tagungsunterlagen 

10.00  Begrüßung und Eröffnung 

Petra Fuchs 

10.10  Demokratiestärkung und Engagementförderung im ländlichen 

Raum 

Andreas Pautzke 
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10.30 Das Erfolgsgeheimnis des Emslandes: 

Von Kirchtürmen und Netzwerken 

Manuel Slupina 

10.50 Rückfragen 

11.00 Wenn man sich kennt und alle es wollen:  

ZusammenWirken im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 

Ines Kinsky 

Sebastian Heuchel 

11.20 Rückfragen 

11.30 Diskussion in Kleingruppen 

12.30 Mittagessen 

13.15 Diskussion in Kleingruppen 

14.15 Kaffeepause 

14.30 Podiumsdiskussion: 

Herausforderungen und Handlungsschwerpunkte 

 

Thomas Heppener 

Dr. Axel Lubinski 

Uwe Lübking 

Ralf Wolkenhauer 

  

16.00 Tagungsende 

 

ANMELDUNG BITTE BIS 
29.09.2017 



 
 

In Kooperation mit dem Netzwerk Bürgerschaftliches Engagement 4/5 

 

VERANSTALTUNGSORT  
Wyndham Garden Hotel Berlin-Mitte 

Osloer Str. 116a 

13359 Berlin 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Petra Fuchs, Assessorin jur., Dipl. Pädagogin, 

Telefon: 030 62980-618 

fuchs@deutscher-verein.de 

 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
Mark Ernstberger 

Telefon: 030 62980-606 

ernstberger@deutscher-verein.de 

KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN  

(inkl. Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt.) 

Mitglieder 

70 Euro 

 

Nichtmitglieder  

88 Euro 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein.  
 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 

https://www.deutscher-verein.de/de/veranstaltungen/f_7807-17  

 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen 

Verein mit Rechnung oder eine Teilnahmeabsage. Bei einer Absage entfällt auch die 

Anmeldung bei der Tagungsstätte, vgl. AGBs unter www.deutscher-verein.de.  

 

ANLAGEN 
Anmeldeformulare 

1. Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. 

 

https://www.deutscher-verein.de/de/veranstaltungen/f_7807-17
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VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30 62980-0 Telefax +49(0) 30 62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de  Internet: www.deutscher-verein.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JETZT MITGLIED WERDEN  
 
Wir bieten für alle, die in der Sozialpolitik, im Sozialrecht und in der sozialen Arbeit  
tätig sind, ein gemeinsames Forum. Werden Sie Teil einer starken Gemeinschaft! 

IHRE VORTEILE 
 
 

 25 % der Teilnahmegebühren bei Fachveranstaltungen sparen 

 Netzwerk ausbauen und Kontakte zu relevanten Akteuren knüpfen 

 Impulse geben für Positionen und Empfehlungen  

 Fachzeitschrift „Nachrichtendienst NDV“ kostenlos beziehen 

 Zugriff auf digitale Services im Mitgliederportal 

 Sozialrechtsgutachten von allg. Interesse i.d.R. kostenfrei erhalten 
 

 
Diana Pech, Mitgliederwesen: 030 62980 - 627, pech@deutscher-verein.de | www.deutscher-verein.de 
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